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23 Jahre, 50 Besuche und 70.000 Kilometer...  
 

...denn so viel Fahrstrecke hat Familie Semlak aus dem idyllischen Neuses an 
der Regnitz (bei Bamberg) in den letzten 23 Jahren hinter sich gebracht, um in 
der „Pension Gretchen“ bei Familie Bauer Urlaub zu machen. Anfangs, so Vater 
Harald Semlak, war uns der Name sympathisch, dann war uns das Ehepaar 
Bauer sympathisch, es entwickelte sich eine Freundschaft zwischen den Fami-
lien und kürzlich fand nun der 50ste Besuch statt. Längst sind es nicht nur Ur-
laubsbesuche. Auch zu Familienfeiern treffen sich Christa und Harald Semlak 
nebst den erwachsenen Söhnen Richard und Christian im Hause Bauer.  
 

So haben die Oberfranken eigens ihren diesjährigen Urlaub verlängert, um an der Hochzeit von Bauers Sohn Michael 
teilzunehmen. Das Vertrauen geht inzwischen so weit, dass Harald und Richard Semlak den Brautwagen, Wolfgang 
Bauers Mustang-Cabriolet, fahren dürfen. Selbst zur Feier des 20. Hochzeitstages von Tochter Anja hatte sich die Unter-
nehmerfamilie auf die 700 Kilometer lange Reise gemacht.  
 

Skeptisch waren Semlaks bei ihren ersten Besuchen im Jahre 1992 wegen des Wetters, hatten sie doch gehört, an der 
Ostsee sei es immer kalt, stürmisch und regnerisch. Doch als sie die ersten Urlaube bei strahlendem Sonnenschein ver-
brachten, obwohl es woanders regnete, stand ihr Lieblingsferienort fest. Hinzu kamen die persönliche und gepflegte At-
mosphäre in der Pension Gretchen, der perfekte Service und der liebevoll angelegte Garten, in dem sich die Feriengäste 
nach langen Ausflügen, bei denen sie Bauers oft begleiten, prächtig entspannen können. 
 

In der Pension Gretchen stehen inzwischen drei Zimmer, ein Appartement und eine Ferienwohnung für vier Personen zur 
Verfügung, die ganzjährig vermietet werden. Familie Semlak hat bereits in jedem der Quartiere gewohnt. 
 

Der 50ste Besuch von Feriengästen war aber nicht nur für Familie Bauer Anlass genug, dies in einer kleinen Feierstunde 
zu würdigen, auch die Gemeinde bedankte sich für die Treue zu den Riesebyer Gastgebern mit einem Blumenstrauß.  
 

Das Bild von links:  
Pensionsinhaberin Gretchen Bauer, ihr Mann Wolfgang, die Feriengäste Sohn Richard Semlak,  
Mutter Christa sowie Vater Harald Semlak und  
Riesebys Stv. Bürgermeister Hartmut Schmidt.  
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Freitags trinke ich nie! 
Deswegen Samstag, den 22.08.2015, 

open Air ab 19 Uhr Live-Musik und 

mehr am Vereinsheim in Rieseby. 

Wir freuen uns auf Euch! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Siedlerbund Schleswig-Holstein e.V. 
Kreisverband Rendsburg - Eckernförde 

 

Am Sonntag, den 12. Juli 2015 gingen die Mitglieder des 
Siedlerbundes Rieseby auf Sommertour.  
 

Man traf sich auf dem Parkplatz vor Elektro Reimer, wo um 
13.00 Uhr der Riesebyer (Kreutzer) alle abholte. Mit dem Bus 
ging es nach Kappeln, wo die „Schlei Princess“ wartete.  
 

An Bord angekommen, ging es um 14.00 Uhr mit dem Rad-
dampfer auf der Schlei los. Bei Kaffee und Kuchen erfuhren 
die Siedler so einiges über die nur 3 Meter tiefe Schlei.  
 

In Lindaunis legte der Dampfer an und es stieg eine große 
Urlaubergruppe mit Fahrrädern dazu. Jetzt wurde es eng 
auf der Rückfahrt nach Kappeln. Um 17.30 Uhr waren alle 
46 Teilnehmer wieder in Rieseby.  
 

Mit dabei waren Riesebyer Siedler, Eckernförder, Alt Du-
venstedter und Brühler (NRW) sowie weitere Gäste.  
 

Der Vorstand bedankt sich bei Familie Kreutzer, dass es mit 
dem Bus wieder so gut geklappt hat. Danke auch an alle 
Mitglieder und Gäste die dabei waren. 

 

Tiere suchen ein Zuhause 
 
 
 

Dieser kleine Kerl ist Anton. Er 
kam Anfang Juni zu uns, 
nachdem sein Herrchen ver-
storben ist und Frauchen sich 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr um ihn kümmern 
kann. Er ist 14 Jahre alt und al-
tersbedingt taub. Wir suchen 
eine ruhige Umgebung bei je-
mandem mit Hundeerfahrung, 
der sich auf seine besonderen 
Ansprüche einlassen kann.  

 

Anton ist sehr flott, flirtet leidenschaftlich gerne und hat es 
auch gerne gemütlich. Er benötigt 1x tgl. eine Herztablette 
(geht prima mit etwas Leberwurst) und seine Ohren müssen 
zurzeit behandelt werden. Nähere Infos und Datingtermine 
gibt`s im Tierheim. 
 

Tierheim Weidefeld - Tel.: 04642 - 987 121  
info@tierheim-weidefeld.de - www.tierheim-weidefeld.de 
 
 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die durch 
ihre Glückwünsche, Blumen und Geschenke uns 
unsere Diamantene Hochzeit haben noch schöner 

werden lassen. 
 

Im Juli 2015 

Ingrid und Gerhard Nabert 

 

Suche eine ruhige 
2-Zimmerwohnung 

 

ca. 60 qm in Rieseby 
oder Umgebung  

mit Terrasse oder Gar-
ten. Kaltmiete ~ 400,-- €  

 

Telefon:  
04355 - 18 145 40 
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Öffentliches 
Gemeinde Rieseby 
E-Mail: info@rieseby.de - Internet: www.rieseby.de 
Bürgermeister Jens Kolls, Tel.: 04355 - 1308 
Stv. Bürgermeister Hartmut Schmidt, Tel.: 04355 - 989 989 
2. Stv. Bürgermeister: Frank Dreves, Tel.: 04355 - 999 890 
Gemeinde- und Ortswehrführer Rieseby: Heiko Hoop, Tel.: 04355 - 999 999 
Stv. Gemeindewehrführer Rieseby: Markus Seibert, Tel.: 04355 - 989 379 
Stv. Ortswehrführer Rieseby: Jens Schiweck, Tel.: 04355 - 865 
Ortswehrführer Zimmert: Markus Seibert, Tel.: 04355 - 989 379 
Stv. Ortswehrführer Zimmert: Bernd Jöhnk, Tel.: 04355 - 989 040 
 

Amt Schlei-Ostsee  
E-Mail: mail@amt-schlei-ostsee.de - Internet: www.amt-schlei-ostsee.de  
Holm 13 - 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 73790 - Fax: 04351 - 7379 190  
Montag - Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr sowie Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Amtsvorsteher: Rainer Röhl, Tel.: 04354 - 1554 
Amtsdirektor: Gunnar Bock, Tel.: 04351 - 7379-110 
 

Büro Rieseby: Dorfstr. 13, Tel.: 04351 - 7379 219, Fax: 04355 - 999 854 
Geöffnet: Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Standesamt: Amt Schlei-Ostsee, Sabine Jürgensen, Tel.: 04351 - 7379 430 
Trauung in der Mühle Anna: Karl-Heinz Lappöhn, Tel.: 04355 - 1244 
 

Schiedsperson Bezirk Schlei: Enrique Ruiz Hampel, Tel.: 04355 - 9746 
Stv. Schiedsperson Bezirk Schlei: Detlef Thom, Tel.: 04354 - 996 525 
 

Schulen 
Schleischule, Grundschule Rieseby Tel.: 04355 - 317 
E-Mail: info@schleischule.de - Internet: www.schleischule.de 
Betreute Grundschule, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 989 3111 
Dänische Schule Rieseby, Tel.: 04355 - 277 
 

Kinder- und Jugendbetreuung 
Kindertagesstätte „Schleikinder“, Schulgebäude, Tel.: 04355 - 999730 
Internet: www.schleikinder-rieseby.de 
Kindertagesstätte der Ev.-Luth. Kirche, Petri Weg, Tel.: 04355 - 1509 
Naturkindergarten Rieseby e.V., Sönderbyer Wald, Tel.: 0175 - 974 0427  
Internet: www.naturkindergarten-rieseby.de 
 

Zentrale Anmeldungen: Verwaltungsstelle Rieseby, Dorfstr. 13 
Telefonisch (04351 - 7379 219) oder persönlich 
Mo., Mi., Fr.: 08.30 - 12.00 Uhr sowie Montag: 14.00 - 17.30 Uhr  
 

Borreby börnehave 
Saxtorfer Weg 58 A, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 81478 
 

Jugendbeirat der Gemeinde  
E-Mail: jugendbeirat@rocketmail.com  
Mona Sengpiehl, Vorsitzende, Tel.: 04355 - 9633 
Lisa Köster, Stv. Vorsitzende, Tore Weseler, Schriftführer 
 

Kirchen und religiöse Gemeinschaften 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Rieseby  
Pastor Jörg-Michael Schmidt, Petri Weg 1, Tel.: 04355 - 265 
 

So. 02.08. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastorin Almut Witt 
Gottesdienst 
 

So. 09.08. - 10.00 Uhr „Alle sind unterwegs... wir auch“ 
Regionalgottesdienst in Karby, Pastor Martin Krumbeck 
 

So. 16.08. - 10.00 Uhr Kapelle Loose, Pastor Schmidt 
Gottesdienst 
 

So. 23.08. - 10.00 Uhr „Alle sind unterwegs... wir auch“ 
Regionalgottesdienst in Rieseby, Pastor Jörg-Michael Schmidt 
 

So. 30.08. - 10.00 Uhr St. Petri Rieseby, Pastor Schmidt 
Gottesdienst 
 

Katholische Kirchengemeinde „St. Peter und Paul“  
Eckernförde, Windebyer Weg 14, Tel.: 04351 - 2771, Fax: 720 206 
Veranstaltungen unter: www.st.peter-und-paul.net  
 

Neuapostolische Kirche Eckernförde 
Eckernförde, Windebyer Weg 16, Tel.: 04351 - 32697 
Gottesdienste: So. 09.30 Uhr und Mi. 19.30 Uhr 
Weitere Infos unter: www.nak.de 
 

Jehovas Zeugen Versammlung Loose 
Hörst 4, 24340 Eckernförde, Tel.: 04355 - 415 
Zusammenkünfte: Mi. 19.00 Uhr und So. 13.00 Uhr 
 

Dansk Kirke Eckernförde, Ostlandstr. 21-23  
Tel.: 04351 - 86644 
 

 

Der Bücherbus kommt am: 04.09._25.09._16.10._13.11._04.12. 
 

09.45 - 11.50 Uhr  Schule (außer Ferien)  
12.00 - 12.10 Uhr  Greensweg 10  15.05 - 15.30 Uhr  Am Schulenkrug 
13.40 - 13.55 Uhr  Zimmert-Ehrenmal 15.40 - 15.55 Uhr  Fleischerei Holst 
14.10.- 14.20 Uhr  Büstorf  16.00 - 16.20 Uhr  Am Thiergarten 14 
14.30 - 14.55 Uhr  Norby-An de Wurth 8 16.25 - 16.40 Uhr  Basdorf-Mühlenweg 1 
 

Dansk Bogbussen kommer til følgende torsdage: 02.07._10.09. 
kl. 10.30 – 12.00: Risby, Dansk Skole  og  kl. 15.30: Norby, An de Wurth 15 

 

Vereine und Verbände (alphabetisch) 
Dänischer Kulturverein  -  SSF 
Niels-Jørgen Hansen, Bäckerweg 5, 24354 Bohnert, Tel.: 04355 - 277 
Dänischer Sportverein Risby UF 
Katrin Frank, Goospool 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 9898 967 
Dorfwochenausschuss Rieseby e.V. 
Hartmut Schmidt, Langheide 4, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 989 
DRK Ortsverein Rieseby 
Waltraut Folge, Heidkoppel 12, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1302 
Förderkreis Fußball -TSV Rieseby- 
Renate Döring/Andrea Rothe (jugendfussball@tsv-rieseby.de) 
Förderverein ev. Kindergarten Rieseby e.V.  
Bettina Gäde, Stubbe-Siedlung 11, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 817 
Förderverein der Mühle ANNA  
Bernd Mordhorst, Greensweg 19, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1452 
Förderverein der Ortsfeuerwehr Rieseby e.V. 
Heiko Hoop, Hörster Siedlung 7, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 999 999 
Förderverein der Schleischule Rieseby 
Frank Frühling, Feldstraße 3, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 567 
Förderverein zum Erhalt der St.-Petri-Kirche zu Rieseby e.V. 
Pastor Schmidt, Petri Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 265 
Freiwillige Feuerwehr Rieseby 
Heiko Hoop, Hörster Siedlung 7, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 999 999 
Freiwillige Feuerwehr Zimmert 
Markus Seibert, Dörpstraat 13, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 379 
Gesangverein Rieseby e.V.  
Lothar Oetken, Rakower Weg 22, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 201 
Handwerkerstammtisch   
Ansprechpartnerin: Gunda Gey, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 405 
Hegering 3 Rieseby, Damwildbezirksleiter   
Hannes Kempe, Greensweg 13b, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 696 
Jägervereinigung  
Hermann Fink, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 82818 
Jugendfeuerwehr Rieseby  
Donar Axmann, Ringstraße 13, 24354 Rieseby 
Kirchengemeinde Rieseby   
Pastor Schmidt, Petri Weg 1, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 265  
Kleingartenverein Rieseby e.V.   
Norbert Hansen, Rapstedter Str. 17, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1295 
Kyffhäuser Bund e.V. Kameradschaft Rieseby   
Detlef Damm, Hufeisenweg 60, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 772 
Kyffhäuser Bund e.V. Kameradschaft Rieseby Jugendabteilung 
Karin Weseler, Holmbrook 24, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 745   
Reiterverein Rieseby und Umgebung  
Hannes Kempe, Greensweg 13b, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 696 
1. Riesebyer Skatclub von 1990 im Deutschen Skatverband 
Norbert Herrmann, Rapstedter Straße 18, Tel.: 04355 - 658 250 
Riesby Schlietheater Rieseby 
Gunda Gey, Kratt 5, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 989 405 
Sozialverband  Deutschland OV Rieseby   
Willi Piepgras, Hufeisenweg 48, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 637 
TSV Rieseby 1922 e.V.   
Gerhard Muhl, Rakower Weg 14, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1410 
Verband Wohneigentum Siedlerbund S-H e.V. Siedlergemeinschaft Rieseby 
Otto Mees, Thamsweg 5, 24354 Rieseby, Tel.: 0160 - 840 4635 
Verein für Museums- und Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Karl-Heinz Lappöhn, Dorfstr. 23, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 1244 
Volkshochschule Rieseby   
Robert Schulze, Hufeisenweg 56, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 569 
 

Parteien/Wählergemeinschaften (alphabetisch) 
Bündnis90/Die Grünen Christine Scheller, Rieseby, Tel.: 04355 - 9791 
CDU Ortsverband Hartmut Schmidt, Rieseby, Tel.: 04355 - 989 989 
FDP Ortsverband Torsten Gebhardt, Rieseby, Tel.: 04355 - 989 570 
SPD Ortsverein Jens Kolls, Rieseby, Tel.: 04355 - 1308 
SSW Ortsverband Ilka Ruiz, Rieseby, Tel.: 04355 - 9746 
WGR Frank Frühling, Feldstraße 3, 24354 Rieseby, Tel.: 04355 - 181 567 
 

Fraktionen der Gemeindevertretung (alphabetisch) 
CDU Hartmut Schmidt, Rieseby, Tel.: 04355 - 989 989 
Grüne/SSW Ilka Ruiz, Rieseby, Tel.: 04355 - 9746 
SPD Heino Stüve, Rieseby, Tel.: 04355 - 989 770 
WGR Frank Dreves, Rieseby, Tel.: 04355 - 999 890 
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Notdienste 
 

Polizei Notruf:    110  
Feuerwehr Notruf:    112 
Polizeistation Rieseby, Dorfstr. 13:  04355 - 510 
Wasserwerk WBV Mittelschwansen:  0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):   040 - 605900 000 
Giftnotruf:     0551 - 383 180 
Ärztlicher Notdienst:   116 117 
!VIA-Beratung für Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 

Arzt für Allgemeinmedizin 
Dr. J. Metzger, Dorfstraße 56, Rieseby, Tel.: 04355 - 435 
 

Außerhalb der Sprechzeiten der örtl. Ärzte Tel.: 116 117 
 

Zahnarzt 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
 

WE 01./02. Aug.: Praxis Daum, ECK, Tel.: 04351 - 2333 
WE 08./09. Aug.: Praxis Erk, Gettorf, Tel.: 04346 - 9447 
WE 15./16. Aug.: Praxis Nissen, Gettorf, Tel.: 04346 - 5755 
WE 22./23. Aug.: Praxis Appel, Karby, Tel.: 04644 - 252         
                  oder: Prax. Bahr, Dänischenhagen, Tel.: 04349 - 8484 
WE 29./30. Aug.: Praxis Warner, Gettorf, Tel.: 04346 - 7207 
 

imland Klinik Eckernförde  
Schleswiger Str. 114 - 116, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 8820 
 

Kreisgesundheitsamt  
Schleswiger Straße, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 882 568 
 

Apotheke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tierärzte 
Dr. Brockhaus, Eckernförde Tel.: 04351 - 470670 
Dr. Heldt, Eckernförde   Tel.: 04351 - 712424 
Dr. Hensler, Eckernförde Tel.: 04351 - 5556 
Dr. Höhnke, Eckernförde Tel.: 04351 - 41003 
Dr. Trede, Eckernförde  Tel.: 04351 - 712220 
 

 

Aus der Gemeinde 
 

- Auf der Gemeinderatssitzung am 16. Juli  
war eine lange Tagesordnung abzuarbeiten.  
Ein Punkt war die Überplanung des Ortsteils Norby 
und die Verabschiedung eines Bebauungsplans des 
östlichen Bereichs, wo sich ein Architekt mit einem 
Künstleratelier ansiedeln möchte.  
 

- Der Bahnübergang Petriholz soll auf Anforderung der 
Deutschen Bahn mit einer neuen Blickzeichenanlage 
und Halbschranken ausgerüstet werden. Der Kosten-
anteil für die Gemeinde beläuft sich aufgrund von Zu-
schüssen voraussichtlich auf nur ca. 7 - 8.000,-- €. 
 

- Ein Bürgerantrag, die Geschwindigkeit auf der L 27 in 
Höhe Basdorf bis Rieseby auf 60 km/h zu begrenzen, 
wurde an die entsprechenden Gremien verwiesen. 
 

- Die Erneuerung einiger Spielgeräte auf den Kinder-
spielplätzen wurde beschlossen. 
 

- Die Entscheidung über das Optionsmodell Schuli-
sche Assistenz wurde zurückgestellt, da noch Fragen 
der Organisation, Trägerschaft und Finanzierung zu 
klären sind. 
 

- Der Umbau im Gemeindekindergarten (neue Toilet-
tenanlagen etc.) hat begonnen und wird während der 
Sommerferien fertiggestellt. 
 

- Aufgrund eines Wasserschadens ist der Mann-
schaftsraum der Riesebyer Feuerwehr derzeit nicht 
nutzbar. Die Sanierungsarbeiten werden ca. Ende 
August abgeschlossen sein. 
 

- Bürgermeister Jens Kolls hat kürzlich an einer Bera-
tung über den Ausbau des Breitbandnetzes teilge-
nommen. Ziel ist, im gesamten Amtsgebiet eine zu-
kunftsorientierte Internetversorgung sicher zu stellen. 
 

„DEFI“ für Rieseby 
 

Plötzlicher Herzstillstand oder 
Kammerflimmern... beides sind 
dramatische Ereignisse, bei de-
nen es auf jede Minute ankommt. 
Wenn dann nicht umgehend Hilfe 
kommt, ist es für die meisten Be-
troffenen zu spät. 
 

In der Regelt dauert es 10 bis 15 Minuten, bis der Ret-
tungswagen aus Eckernförde eintrifft und bei zwei 
schweren Unwettern der letzten Zeit war die Rettungs-
leitstelle erst gar nicht erreichbar. Glücklich dann die 
Gemeinde, in der es einen eigene „DEFI“ (Defibrillator) 
gibt. Jetzt gehört auch Rieseby dazu.  
 

Die Itzehoer Versicherung spendete dem Riesebyer 
TSV zur Nutzung für die gesamte Gemeinde ein sol-
ches lebensrettendes Gerät, das künftig in der Sport-
halle für kardiale Notfälle zur Verfügung steht. 
 

Itzehoer Vertrauensfrau Inke Kock hatte die Idee und 
organisierte die Übergabe, zu der der Radiosender 
R.SH ein Interview machte, das mehrmals ausge-
strahlt wurde. Claudio Herberg von der Itzehoer Regi-
onaldirektion, Inke Kock, TSV Vorsitzender Gerhard 
Muhl, der Stv. Ortswehrführer BM Jens Schiweck, die 
DRK Vorsitzende Waltraut Folge sowie der Stv. Bür-
germeister Hartmut Schmidt stellten sich den Fragen 
des Senders, der diese Aktionen begleitet. 
 

In Kürze wird es nun eine Einweisung für all diejenigen 
geben, die im Notfall das Gerät anwenden sollen. 
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„Jolinchen-Wohlfühlvormittag“ 
im Naturkindergarten 
 

Im Rahmen des Programms „JolinchenKids“ veranstal-
tet die AOK in Kindergärten einen „Jolinchen-Wohlfühl-
vormittag“. Unter dem Motto „Fit und gesund in der 
Kita“ soll Kindern gesunde Ernährung und seelisches 
Wohlbefinden vermittel werden. 
 

Hierzu waren am 10.07. Dipl. Sportlehrer Peter Reicke 
und Dipl. Ökotrophologin Giesela Höhne-Stenner nach 
Sönderby zu den Waldkindern gekommen. 
 

Zunächst erläuterten die beiden das Programm, an 
dem auch die Eltern teilnehmen konnten. Dann teilte 
man sich in zwei Gruppen. Auf ausgelegten Matten 
übte die erste Gruppe mit Entspannungstrainer Reicke 
diverse Entspannungsübungen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
Mutter bzw. Vater und Kind gemeinsam, so machte es 
auch den Kleinsten einen riesen Spaß. 
 

Gleichzeitig ließ sich die zweite Gruppe von der Öko-
trophologin in die Geheimnisse gesunder Ernährung 
einweihen. „Obst und Gemüse statt Fastfood und Fer-
tigprodukte, Wasser statt Cola“, das wurde spielerisch 
durch den Kasper vermittelt. Im Vorfeld hatten die 
Kinder s.g. „Portionsschieber“ gebastelt. „3 Hände voll 
Gemüse und 2 Hände voll Obst am Tag“, so das Mot-
to, und jedes Mal, wenn sie eine Hand voll Obst oder 
Gemüse gegessen haben, dürfen sie den Schieber 
eine Stufe höher schieben. Bei Stufe 5 angekommen, 
ist dann der notwendige Tagesbedarf erreicht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die AOK-Aktion richtet sich an Kitas mit Kindern im 
Alter von drei bis sechs Jahren und die Eltern sind 
zum Mitmachen aufgerufen. Das Programm wird von 
der AOK PLUS finanziert. Die Teilnahme ist für die 
beteiligten Kitas kostenfrei. 
 

Bauernregel: Fängt der August mit Donnern an, er's bis zum End' nicht lassen kann. 

Da flossen Abschiedstränen 
 

So einen emotionalen Abschied hat man selten erlebt. 
Am 17. Juli verabschiedete sich die 4. Klasse aus der 
Schleischule Rieseby. Nach ihrer Grundschulzeit ver-
streut es nun die Kinder in verschiedene Himmelsrich-
tungen. Als Dank für eine tolle und wohl das weitere 
Leben prägende Grundschulzeit hatte die Klasse ein 
Bühnenstück eingeübt, in dem sie die 4 vergangenen 
Schuljahre Revue passieren ließ. 
 

Begleitet von ständigem Applaus stellte sie Szenen 
von der Einschulung über die Fahrradprüfung bis hin 
zu sonstigen unvergesslichen Ereignissen dar.  
 

Die Kinder trugen sodann ein Dankeslied vor, in dem 
es u.a. heißt: “Frau Hethey: Wie like you. Wir danken 
dir für alles hier... die Zeit mit dir war schön, wir ließen 
uns verwöhnen“. Als Refrain sangen sie: „Jeder geht 
jetzt seinen Weg und muss sich jetzt entscheiden. 
Denn wir haben wirklich viel erlebt, und viele schöne 
Sachen bleiben. Und wir haben viel gelacht und ge-
scherzt, viel gelernt und gesehen. Jetzt ist es Zeit für 
uns zu gehen.“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Was dann folgte, ließ auch der bis dahin recht gefasst 
wirkenden Klassenlehrerin Andrea Hethey die Äuglein 
feucht werden. Mayte Dutz hielt im Namen der Eltern 
eine bewegende „Laudatio“ auf die Lehrerschaft, aber 
ganz besonders auf Frau Hethey, die mit einer selte-
nen Gabe die Kinder durch die Grundschulzeit geführt 
habe. Selbst in schwierigsten Situationen habe sie 
immer die Ruhe bewahrt und stets ein offenes Ohr für 
alle Sorgen und Nöte gehabt, ohne jemals den Blick 
auf den Bildungsauftrag zu verlieren. Auch ließ es sich 
Frau Dutz nicht nehmen, auf das stets perfekte und 
stylische Outfit der beliebten Lehrerin hinzuweisen. 
 

Als Abschiedsgeschenk gab es dann für Frau Hethey 
einen riesigen, selbst aus Holz gefertigten Engel mit 
der Widmung: „Vielen Dank für die schöne Zeit, Deine 
4. Klasse 2015.“ 
 

Aber auch jede Schülerin und jeder Schüler verab-
schiedete sich ganz persönlich von der Klassenlehre-
rin mit einem Brief und einer Rose. 
 

Was dann geschah, war herzzerreißend: Nicht nur 
ausscheidende Kinder, auch Kinder aus den unteren 
Klassen heulten bitterlich, hatte man doch Jahre ge-
meinsamen Lebens und Lernens miteinander ver-
bracht, in denen sich auch viele klassenübergreifende 
Freundschaften gebildet haben. Nun müssen sich die 
4klässler an neue Schulen, neue Mitschüler und eine 
neue Lehrerschaft gewöhnen... und die zurückgeblie-
benen warten auf die neuen Erstklässler.    
 

Bilder natürlich wieder unter: www.schleiblatt.de 
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Wolfgang Schneider  
neuer Vorsitzender des  
SoVD Schleswig-Holstein 
 

Der Preetzer Bürgermeister Wolfgang 
Schneider wurde auf der 19. Landesver-
bandstagung des schleswig-holsteinischen 
Landesverbands Sozialverband Deutsch-
land (SoVD) im Kongresszentrum Damp 
von rund 200 Delegierten zum neuen Vor-
sitzenden gewählt.  
 

Seine Stellvertreter sind der bisherige Vorsitzende Sven Picker, 
der das Amt 20 Jahre lang ausübte, die Kieler Kreisvorsitzende 
Jutta Kühl und der ehemalige Präsident des Schleswiger Sozialge-
richts Dr. Michael Neumann. Neuer Landesschatzmeister ist Horst 
Gundlach, ehemaliger Prokurist der Evangelischen Bank in Kiel. Er 
löst Emil Manzewski ab, den die Delegierten zum Ehrenschatz-
meister wählten. Landesschriftführerin bleibt Astrid Kosiolek aus 
Schwarzenbek und die Interessen der Frauen im Landesverband 
vertritt künftig Gudrun Karp aus Ascheberg. 
 

Als sozialpolitischen Leitfaden für die kommenden Jahre verab-
schiedeten die Delegierten die „Damper Erklärung“, in der unter 
der Überschrift „Für eine solidarische Gesellschaft“ zentrale Forde-
rungen des SoVD zur Sozialpolitik in Deutschland zusammenge-
fasst sind. Darin unter anderem enthalten sind Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Altersarmut und der Verbesserung der sozialen 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung sowie Vorschläge zur 
Stärkung der solidarischen Krankenversicherung und zur Weiter-
entwicklung der gesetzlichen Pflegeversicherung. 
 

In den vergangenen 20 Jahren hat sich die Mitgliederzahl des 
SoVD Schleswig-Holstein von 60.000 (1995) auf heute 135.000 
weit mehr als verdoppelt. Seit dem letzten Landesverbandstag vor 
vier Jahren ist ein Anstieg von rund 25.000 Mitgliedern zu ver-
zeichnen. Der SoVD Schleswig-Holstein hat in den vergangenen 
vier Jahren rund 7.800 Verfahren vor den Sozialgerichten geführt, 
46.000 Antrags- und Widerspruchsverfahren bearbeitet und dabei 
rund 36 Millionen € für seine Mitglieder erwirkt. 
 

Werden auch Sie Mitglied im Sozialverband: Info: Tel.: 04355-181637 
 

Auch Helfer nicht verschont 
 

Das kurze aber heftige Unwetter mit extremem Stark-
regen, das Anfang Juli über Rieseby hinweg zog, 
brachte einigen Hausbesitzern ziemliche Probleme.  
 

Die örtlichen Kanäle waren völlig überlastet, sodass 
sich das Wasser seinen Weg auch in die Keller der 
Häuser suchte. Und wer dann keine Rückstauklappe 
hat, sollte zumindest eine Elementarversicherung ha-
ben, ansonsten kann es teuer werden. Schäden durch 
drückendes Wasser sind nicht über die normale Ge-
bäude- oder Hausratversicherung abgedeckt. 
 

Im Riesebyer Feuerwehrgerätehaus sprudelte, wäh-
rend die Einsatzkräfte schon an anderen Orten helfen 
mussten, das Kanalwasser aus den Toiletten und setz-
te den Mannschaftsraum komplett unter Wasser.  
 

Der ca. 90 qm große Tep-
pichboden musste ausge-
baut und eine Trocknungs-
anlage aufgestellt werden, 
da selbst die Dämmung 
unter dem Estrich völlig 
durchnässt war. Es wird 
wohl länger dauern, bis der 
Raum wieder nutzbar ist. 
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Jugendbeirat tagte 
 

Am 19. Juni 2015 tagte der Riesebyer Jugendbeirat. 
Die erste Vorsitzende Mona Sengpiehl begrüßte die 
Mitglieder sowie den Bürgermeister und den Stv. Bür-
germeister. Nach den üblichen Formalien berichtete 
Mona, dass sowohl sie als auch Lisa Köster erfolgreich 
an einem LuLeiCa-Seminar (Jugend-Leiter-Card) teil-
genommen haben.  
 

Auch habe sich der Jugendbeirat am Kinderfest der 
Kindergärten und beim Kinderkarussell im Rahmen der 
43. Riesebyer Dorfwoche aktiv beteiligt.  
 

Sodann wurden die nächsten Aktionen besprochen: 
Ein Grillabend Mitte Juli sowie ein Ausflug zur Tolk 
Schau im Rahmen der „Aktion Ferienspaß“ standen im 
Mittelpunkt der Beratungen.  
 

Grundsätzlich, so die Vorsitzende, sei der Jugendtreff 
in letzter Zeit gut besucht. Man wünsche sich nun von 
Seiten der Gemeinde einen Mitarbeiter bzw. eine Mit-
arbeiterin, um den Jugendtreff noch attraktiver zu ma-
chen. Ein entsprechender Antrag wurde im Sozial-, 
Kultur- und Sportausschuss bereits in der Sitzung am 
27.04.2015 beraten.  
 

In der letzten Gemeinderatssitzung beschloss die Ge-
meinde dann, eine entsprechende Stelle auszuschrei-
ben. Diese soll zunächst auf 6 Monate begrenzt sein 
um zu sehen, wie dieses Angebot angenommen wird. 
 

Grillfest am Jugendtreff 
 

Am 10. Juli 2015 hatte der Jugendbeirat zu einem 
Grillfest am Jugendtreff geladen und über 20 Kinder 
kamen, um bei sonnigem Wetter und fetziger Musik im 
Treff und auf dem Vorhof ausgelassen zu feiern. 
 

Die Kids konnten über der offenen Feuerschale Stock-
brot und Marshmallows rösten, vom Grill gab es Brat-
würstchen mit Brötchen sowie Kräuterbaguette, und 
dazu noch leckeren Nudelsalat.  
 

Für das Jugendbeirat-Team um Mona Sengpiehl, Lisa 
Köster, Tore Weseler und Jonna Haulsen ein schöner 
Erfolg ihrer Arbeit, die sie seit Jahren für den Jugend-
treff leisten.  
 

Aus dem Polizeibericht 
 

Eine Bedrohung mit einer Schusswaffe wurde der Po-
lizei am Nachmittag des 24.06.2015 aus der Rapsted-
ter Straße gemeldet. Der männliche Täter habe einen 
Bekannten (29) und dessen Lebensgefährtin (23) bei 
einem gemeinsamen Bier vor der Haustür plötzlich 
wortlos mit einer langen Schusswaffe bedroht und sei 
dann wieder gegangen.  
 

Die Polizei sperrte den Bereich um den Wohnblock 
Rapstedter Straße 2 weiträumig ab und entschloss 
sich wegen der unklaren Erkenntnisse zu der Waffe, 
das SEK (Spezialeinsatzkommando) zu rufen. Bevor 
die Spezialkräfte jedoch eintrafen, trat der polizeibe-
kannte Mann (39) vor seine Wohnungstür und konnte 
widerstandslos festgenommen werden.  
 

Bei der Wohnungsdurchsuchung wurde ein ungelade-
nes Luftgewehr sichergestellt. Das SEK konnte unver-
richteter Dinge umkehren. Der 39-Jährige, der der 
Polizei bereits bekannt ist, hatte einen Atemalkohol-
wert von 3,8 Promille. Die Beamten fertigten eine 
Strafanzeige wegen Bedrohung mit einem Luftgewehr. 
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War noch das Frühjahr 2015 für die beiden Riesebyer 
Feuerwehren recht ruhig, so änderte sich das Anfang 
Juli schlagartig: 
 

Brandmeldeanlage 
 

Alles begann am frühen Morgen des 03. Juli, als eine 
Brandmeldeanlage im Rakower Weg Alarm auslöste. 
Zum Glück war es nur ein Fehlalarm, wie sich schnell 
herausstellte, und man konnten wieder einrücken. 
 

Zugunglück 
 

Nur 3 Stunden später kam der nächste Alarm. Am 
Bahnübergang Basdorf war ein 58jähriger  Mann von 
einem Zug erfasst und tödlich verletzt worden. Die 
Wehren Rieseby und Zimmert rückten aus. Dort ange-
kommen, fanden sie die tote Person am Gleisrand 
liegend. Der mit 27 Fahrgästen, darunter 8 Kinder, 
sowie der Mitte dreißigjährigen Zugführerin besetzte 
Zug stand auf freier Strecke.  
 

Kräfte der Bundespolizei, die auf Bahngelände aus-
schließlich zuständig sind, die Feuerwehr Eckernförde 
und Beamte der Landespolizei waren inzwischen 
ebenso vor Ort wie ein Eckernförder Rettungswagen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zuginsassen mussten fast zwei Stunden aushar-
ren, bevor ein herbeigeeilter DB-Krisenmanager ge-
meinsam mit der Kriminalpolizei grünes Licht gab, den 
Zug mit einem anderen und ebenfalls herbei gerufenen 
Zugführer in den Riesebyer Bahnhof zu fahren. 
 

Dort wurden die Zuginsassen mit Bussen an ihre Ziel-
orte gebracht, die Zugführerin begab sich in notärztli-
che Behandlung und darf nun für einige Wochen ihren 
Dienst nicht mehr ausüben. Für sie bietet die Bahn ein 
umfangreiches psychologisches Program an, um mit 
diesem Ereignis fertig zu werden, insbesondere da sie 
sich an alle Vorschriften und Geschwindigkeitsbegren-
zungen gehalten und keine Chance hatte, dieses Un-
glück zu verhindern. 
 

Da der Zug bereits die Schranken in Rieseby ausge-
löst hatte, bevor er zum Stehen kam, war das Chaos in 
der Riesebyer Dorfstraße vorprogrammiert. Obwohl 
Polizei und DB-Mitarbeiter versuchten, die Situation in 
den Griff zu bekommen, bildeten sich lange Fahrzeug-
schlangen. Bei dem verzweifelten Versuch, den Über-  
 
 

 
 
gang zwischen den Schranken zu queren, beschädigte 
dann noch ein landwirtschaftliches Fahrzeug die 
Schrankenanlage und machte das Chaos komplett. 
 

Großbrand in Neuteich Gemeinde Thumby 
 

Tags darauf, der nächste Einsatz: Am 04. Juli nachts 
um 03.00 Uhr gab es wieder Alarm. Bei einem Groß-
brand in Thumby/Neuteich mussten neben der Brand-
bekämpfung auch noch 700 Schweine aus ihrem Stall 
gerettet werden. Die heimischen Wehren standen im 
Bereitstellungsraum bereit, mussten dann aber doch 
nicht mehr mit eingreifen, da die dort ansässigen Feu-
erwehren die Lage bereits unter Kontrolle hatten. Die 
ebenfalls angeforderten Wehren aus Loose und 
Waabs konnten nach Eintreffen an der Einsatzstelle 
ebenfalls wieder einrücken. Einsatzende: 04.32 Uhr.  
 

Unwetter über Rieseby 
 

In der Nacht vom 05. auf den 06. Juli wurde Rieseby 
dann von einem kurzen aber umso heftigeren Unwet-
ter mit enormem Starkregen heimgesucht. In nur we-
nigen Minuten gingen bei der Feuerwehr 16 Notrufe 
ein. Fünf aus dem Hufeisenweg, sechs aus der Dorf-
straße und je einer aus der Rapstedter Straße, dem 
Thiergarten, der Heidkoppel und dem Sönderbyer 
Weg... der 16te kam aus dem eigenen Feuerwehrgerä-
tehaus in Rieseby, das ebenfalls unter Wasser stand. 
 

„Leider haben wir in der Nacht nicht jedem helfen kön-
nen, da unsere Lenztechnik einen Mindestwasser-
stand von 6 cm oder mehr benötigt“, erklärte Gemein-
dewehrführer Heiko Hoop, „Bei niedrigeren Keller- 
oder Hausüberflutungen müssen sich die Betroffenen 
an private Unternehmen wenden oder selbst helfen.“ 
 

Kuriosum am Rande: Auch diesmal funktionierte die 
zentrale Alarmierung in Kiel nicht richtig, und so wurde 
Bürgermeister Jens Kolls, der eigentlich in der Nacht 
nur nach dem Rechten schauen wollte, sogleich von 
der Wehrführung losgeschickt, um die erst kürzlich 
installierte Handauslösung der Sirenen zu betätigen. 
 

Einsatzbeginn der Wehren war 22.22 Uhr, das Ende 
um 02.56 Uhr. Alle eingesetzten Kräfte mussten in der 
Frühe wieder zur Arbeit. 
 

Dennoch kam der nächste Einsatz bereits Gleichtags 
um 12.47 Uhr. In Stubbe Siedlung musste technische 
Hilfe geleistet und in einem Keller der Heizungsraum 
gelenzt werden. Der Einsatz dauerte bis 14.00 Uhr. 
 

„Last but not least“ folgte der Einsatz Nr. 33 für das 
Jahr 2015 auf den Fuß. Am Donnerstag, den 09. Juli 
um 16.07 Uhr wurde wieder technische Hilfe wegen 
eines Unwetterschadens benötigt. Ein Ast lag auf der 
Fahrbahn in der Dorfstraße und musste mit der Motor-
säge zersägt und dann entfernt werden. Im Einsatz 
waren dafür das Riesebyer LF8 und das MZF. Die 
Ortswehr Zimmert musste diesmal nicht ausrücken. 
 

Fazit: Der Monat Juli hat gezeigt, dass Rieseby über 
zwei hervorragende Freiwillige Feuerwehren verfügt, 
die selbst dann noch einsatzbereit sind, wenn die Ein-
satzzentrale in Kiel technisch wieder einmal versagt. 
 
 

Spruch des Monats: Das meiste wird nicht erlangt, weil es nicht unternommen wird. 
(Baltasar Gracián y Morales, spanischer Schriftsteller, geboren 1601) 

Riesebyer Feuerwehren: Einsätze „Schlag auf Schlag“ 
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Noch sind wir in der Sommerpause, aber ab dem 17.08.15 
wird wieder gesungen. Für sangesfreudige Frauen und 
Männer eine gute Gelegenheit bei uns mitzusingen.  
 

Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich will-
kommen. Sie wissen noch nicht, ob das CHORSINGEN 
etwas für Sie ist, dann SINGEN Sie doch erst einmal so mit,  
kostenfrei und völlig unverbindlich! 
 

Gib uns Deine Stimme - und singe! 
 

Chorprobe: Jeden Montag von 19:50 - 21:45 Uhr in der 
alten Post in Rieseby. 
  
 

SG RieWa freut sich über interessierte Frauen, die 
Lust zum Fußballspielen haben.  
Trainingszeiten: Di. + Do. 19.00 Uhr - 
20.30 Uhr in Waabs, Sportplatz. Winter 
(ab Mitte Dez.): Hallenzeiten Fr. 18.30 
Uhr in Rieseby. 
 

Kick & Box 
Donnerstags 18.00 - 19.00 in der  
Sporthalle des TSV 
 

Tae Bo für Anfänger u. Fortgeschrittene ab 14 Jahren. 
Die Stunde ist immer abwechslungsreich gestaltet. 
Neben Kicks und Punches machen wir auch Intervall-
Kraft-Ausdauer-Übungen sowie gezielte Übungen für 
Arme, Bauch, Rücken, Beine und Po. Neueinsteiger 
sind herzlich willkommen. 
Infos: Simone Bendsen: Tel.: 04355 - 989 867 
 

Nordic-Walking  
Die Knüppellöper treffen sich dienstags  
um 17.30 Uhr an der Sporthalle. Die mit- 
machen wollen, sind ganz herzlich eingeladen.  
Infos: Vera Hansen Tel.: 04355 - 1295 
 

Leichtathletik für  
Kinder ab 6 Jahren 
Immer montags ab 17.30 Uhr. 
Infos: Michael Schulz Tel.: 04355 - 989 780 
 

Zumba  
Mittwochs von 18.30 bis 19.30 Uhr. 
Infos: Britta Levien, Tel.: 04351 - 768 446 
 
 

 
 

 

Preisskat mit Verknobeln der 
WGR am 21.08.2015 
 

Auch in den Sommerferien veranstaltet die Wählerge-
meinschaft Rieseby am Freitag, den 21.08.2015 einen 
öffentlichen Preisskat im SportBistro Rieseby. 
 

Gespielt wird wie immer um Fleischpreise. Dazu wird 
ein Verknobeln angeboten, dessen drei Sieger eben-
falls mit Fleischpreisen ausgezeichnet werden. 
 

Beginn ist um 19:00 Uhr, jedermann ist willkommen. 
 

Montag 15.45-16.45 Uhr  Eltern-Kind-Turnen 0-3 Jährige 
 16.45-17.45 Uhr Kinderturnen 3-6 Jährige 
 ca. 17.00 Uhr Petanque, Holmbrook-Platz  
 18.00-19.20 Uhr Step-Aerobic  
 

Dienstag 16.00-17.30 Uhr Spaß mit Ton als Werkstoff Kinder,  
Jug. u. Erw., (Werkkeller, jede 2. W) 

 16.45-17.35 Uhr Ballett Kinder,  5-7 Jahre 
 17.50-18.50 Uhr Funky-Zumba Kinder/Jug. 10-14 J. 
 19.00-20.00 Uhr Zumba Jugendl. und Erw. ab 16 J. 
 20.00 Uhr  Tischtennis Erw. und Jugendl. 
  

Mittwoch 15.00-15.50 Uhr  Funky-Kids-Dance Kinder , 8-10 J. 
 15.50-16.45 Uhr Ballett Kinder 8-10 J 
 17.00-18.30 Uhr Tischtennis Kinder u. Jugendl. ab 6 J. 

19.30-20.30 Uhr Fit-by-Dance Jugendl. u. Erw. ab 16 J. 
 

Alle Termine: Turnhalle der dänischen Schule am Greensweg 4 
(siehe Aushang dort). 
 

Fahrradgruppe - nach Absprache (04355 - 181 766) 
Montags Petanque/Boulegruppe - auf dem Sportplatz  
am Holmbrook (03455 - 1267 + 04355 - 542) 
 

Nähere Auskünfte zu den einzelnen Aktivitäten des Vereins gibt es 
bei Katrin Frank sowie unter den angegebenen Telefonnummern der 
einzelnen Gruppen an der Turnhalle im Greensweg. 
 

Fred/Fr        Lanterneoptog/Laternelaufen 
30.10.2015     in Eckernförde, Start: Hans-Chr.-Andersen-Weg 
ab 18.30 Uhr  anschließend leckere Würstchen, Waffeln und Ge- 
                       tränke in der Sporthalle 
 
 

 

 
 

Wie immer... für den guten Zweck 
 

Kurz vor den Sommerferien veranstaltete die Schlei-
schule wieder ihren traditionellen Sponsorenlauf, bei 
dem sich die Kinder zuvor bei den Bürgerinnen und 
Bürgern bestimmte Geldbeträge für die gelaufenen 
Kilometer versprechen lassen. Meist laufen sie dann 
doch wesentlich mehr, als man ihnen zugetraut hat. 
 

Das ist zwar manchmal schmerzlich für den Geldbeu-
tel der Sponsoren, umso besser ist es aber für den 
guten Zweck, für den diese Veranstaltung stattfindet.  
 

Wie bereits seit vie-
len Jahren, so stand 
auch diesmal Traute 
Sell wieder mit Möhr-
chen und Traubenzu-
cker am Wegesrand. 
 

Jedes der 90 laufen-
den Kiddies konnte 
sich bei ihr nicht nur 
stärken, Traute fand 
auch für jedes Kind 
motivierende Worte. 
 

Und damit ging es 
gleich viel leichter in 
die nächste Runde.  

 

Im letzten Jahr wurde ein Teil des Erlöses an das Kin-
der- und Jugendhospiz Eckernförde gespendet, für 
den anderen schaffte die Schule Spielgeräte an.  
 

Man kann sehr gespannt sein, wie viel Geld in diesem 
Jahr erlaufen wurde und wer damit unterstützt wird. 
Soviel kann aber bereits verraten werden: das Geld 
bleibt diesmal gänzlich in der Gemeinde. 
 

Ihr Schlei-Blättchen wird natürlich darüber berichten. 
 

 
Bauernregel: Im August Wind aus Nord - jagt unbeständigs Wetter fort. 
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Der Gesangverein gratuliert zum Geburtstag 
                     Vorsitzender: Lothar Oetken, Tel.: 04355 - 201 

 
 

05.07. Klaus Bohle 
23.07. Dorit Indinger 
28.07. Pastor Schmidt 
29.07. Irmgard Fiebelkorn 

 

 

Verein für Museums- und  
Chronikarbeit in Rieseby e.V. 
Vorsitzender: Karl-Heinz Lappöhn, Tel.: 04355 - 1244 
 

Museum in der Mühle Anna 
Geöffnet: Samstag u. Sonntag 14.00 - 17.00 Uhr 
 

05.-09. August 2015 Sommerfahrt Bremen/Ammerland 
 

 

Bücherverkauf „Fundgrube“ und 
Gemeindearchiv 
Rieseby, Dorfstraße (Alte Post), Öffnungszeiten: 
Freitags von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr 
 

 

Seniorenkreis im Pastorat 
Jeden Donnerstag von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr im Pas-
torat Petri Weg. Gäste sind herzlich willkommen.  
 

 

theaterKIEL Spielzeit 2015 
Sa., 20. Okt. 2015 „Die Jungfrau von Orleans“ 
Drama von Friedrich Schiller. Das Stück wurde am 11. 
September 1801 in Leipzig uraufgeführt. 
 

Anmeldung: Uta Rieper, Basdorf, Tel.: 04355 - 678 
 

 

theatergemeinschaft eckernförde e.V. 
 

Mittwoch, den 30. Sept. 2015: „Hamlet“ 
Theaterstück von William Shakespeare. Bei dem Stück 
handelt es sich um eine im Königreich Dänemark 
spielende Tragödie. 
 

 

RM = Restmüll 
Bio = Biotonne 
GS = Gelber Sack 

Alle Ortsteile 
   

Di. 04. RM + Bio 
Mo. 10. Papier 
Di. 11. GS 
Di. 18. RM + Bio 
Di. 25. GS 
 
 

Termine unserer Feuerwehren 
 

 

Aktive Feuerwehr Rieseby 
Mo 03.08. 19.30 Übung Gerätehaus 
Mo 24.08. 19.30 Atemschutzübung Gerätehaus 
Mo 07.09. 19.30 Übung mit der FFW Zimmert Gerätehaus 
Mo 21.09. 19.00 Atemschutz/Übung mit der JF Gerätehaus 
 

Jugendfeuerwehr Rieseby 
     
     
     
Mi 09.09. 19.00 Übung Gerätehaus 
Mi 16.09. 18.30 Sport Sporthalle 
Mo 21.09. 19.00 Übung mit der aktiven Wehr Gerätehaus 
Mi 23.09. 19.00 Übung Gerätehaus 
Sa 26.09. 08.00 Aktion Hansapark Hansapark 
Mi 30.09. 18.30 Sport Sporthalle 
 

Aktive Feuerwehr Zimmert 
Mo 03.08. 19.30 Übung Gerätehaus 
Mo 07.09. 19.30 Übung Gerätehaus 
Mo 21.09. 19.30 Übung Gerätehaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: Freitags 17.00 - 19.00 Uhr 
 
 

 
 

 

Aktion Ferienspaß 2015 
 
 

So., 09. Aug.: Fahrt zum Wildpark Eekholt 
Sa., 15. Aug.: Mit dem Jäger auf der Pirsch  
Mi., 19. Aug.:  Fahrt zur Tolk-Schau 
Sa., 22. Aug.: Pizzabacken mit Roland 
Fr., 28. Aug.:  Karl-May-Fahrt 
 
 
 

Altmetall: Mo.-Fr.  08.00-11.00 Uhr, Bauhof 
Grünabfall:  13.11.2015 
Sperrmüll:   01. oder 02.10. 2015 
 

Termine:  
14. Aug. 2015 Erster Schießabend nach der Sommerpause 
29. Aug. 2015 Königsschießen mit Proklamation 
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Feste Termine 
 

Jeden Mo. 15:45-16:45 Uhr Risby UF-Eltern-Kind-Turnen 
Jeden Mo. 16:45-17:45 Uhr Risby UF-Kinderturnen  
Jeden Mo. 17:00-18:00 Uhr DRK-Yoga  
Jeden Mo. ca. 17:00 Uhr Risby UF-Petanque (Holmbrook-Platz) 
Jeden Mo. 18:00-19:30 Uhr Risby UF-Step-Aerobic  
Jeden Mo. 19:30 Uhr Risby UF-Basketball 
Jeden Mo. 19:50-21:45 Uhr Gesangverein Rieseby e.V.-Chorprobe 
Jeden Di. 14:30-15:30 Uhr DRK-Seniorengymnastik (Sporthalle) 
Jeden Di. 16:45-17:35 Uhr Risby UF-Ballett 
Jeden Di. 17:50-18:50 Uhr Risby UF- Funky-Zumba 
Jeden Di. 19:00-20.00 Uhr Risby UF-Zumba-Fitness 
Jeden Di. 20:00 Uhr Risby UF-Tischtennis 
Jeden Mi. 09:00-11:00 Uhr DRK-Kleiderkammer (Alte Post) 
Es werden dort gebrauchte Sachen angenommen und jeder kann sich 
Sachen für den eigenen Gebrauch abholen. Abgabe von Kleidung bitte 
bis spätestens 10.00 Uhr.  
 

Jeden Mi. 15:00-15:50 Uhr Risby UF-Funky-Kids-Dance 
Jeden Mi. 15:50-16:45 Uhr Risby UF-Ballett 
Jeden Mi. 16:55-18:25 Uhr Risby UF-Tischtennis 
Jeden Mi. 18:00-19:00 Uhr DRK-1. Gruppe Tanzen (Aula) 
Jeden Mi. 18:35-19:35 Uhr Risby UF- Funky-Jazz/Hip-Hop 
Jeden Mi. 19:00-20:00 Uhr DRK-2. Gruppe Tanzen (Aula) 
Jeden Mi. 19:40-20:40 Uhr Risby UF-Fit-by-Dance 
Di. alle 2 Wo. 16:00-17.30 Uhr Risby UF-Spaß mit Ton (Werkkeller) 
3. Di. 20:00 Uhr Stammtisch Handel u. Handwerk in Rieseby (Riesby Krog) 
1. Mi. im Monat 14.30 Uhr DRK-Basar-Handarbeitskreis (bis zum Basar) 
1. Mi. eines geraden Monats 19.00 Uhr: WGR Stammtisch (Sport-Bistro)  
2. Mi. im Monat 14:00 Uhr DRK-Wanderkreis  
3. Mi. im Monat 14.30 Uhr DRK Nachmittagskreis  
1. Do. im Monat 19:30 Uhr SPD: Offener Gesprächskreis (Alte Post) 
2. Do. im Monat 19.30 Uhr DRK-Basar-Bastelkreis (bis zum Basar) 
3. Do. im Monat 19.30 Uhr B90/Grüne Offener Gesprächskreis, alte Post 
2. Fr. im Monat 19:00 Uhr 1. Riesebyer Skatclub: Öffentlicher Preisskat  
Jeder 2. Sa. 14:30-17:00 Uhr DRK-Spiele-Nachmittag  
 

1.+3. Mi. 11:00-12:00 Uhr sowie 1. Do. im Monat 18.00-19.00 Uhr 
Bürgermeistersprechstunde Chr.-Kock-Stube, Gemeindebüro Dorfstr. 13 
 

Termine August 
15.08. 14:00 Uhr CDU-Ortsverband Aktion Ferienspaß 
21.08. DRK-Ortsverein Mitarbeiterfest 
29.08. Kyffhäuser-Kameradschaft Rieseby Königsschießen/Proklamation 
Ende August Kleingartenverein Rieseby e.V. Sommerfest 
 

Termine September 
im September Kirchengemeinde Rieseby Bethel-Sammlung 
02.09. 09:45 Uhr Schleischule Rieseby Einschulungsfeier 
07.09. DRK-Ortsverein  Seniorenfahrt 
08.09. - 11.09. LandFrauenVerein Schwansen Viertagesfahrt 
12.09. 14:00 Uhr CDU-Ortsverband Kinderkleiderbörse (Schleischule) 
13.09. Gesangverein Rieseby e.V. Singen im Haus Schwansen 
15.09. 19:00 Uhr Kirchengemeinde Rieseby Konzert mit Sacralissimo 
17.09. 19:30 Uhr LandFrauenVerein Filmabend (Gasthof Victoria) 
 

Lust, mitzumachen? 
 

Der 1. Eckernförder Skatclub von 1982, in dem bereits 
einige Riesebyer Mitglied sind, sucht neue Skatfreun-
dinnen und Skatfreunde.  
 

Wir sind dem DSKV angeschlossen und unsere besten 
nehmen regelmäßig an Turnieren in Schleswig-Holstein 
und bundesweit teil... auch Du kannst es schaffen. 
 

Montags üben wir ab 19.00 Uhr im TuS-Heim, Berg-
straße 50 in Eckernförde. Willkommen sind auch be-
sonders Frauen und Jugendliche, die gerne zu einem 
kostenlosen Probeabend eingeladen sind. Wir bieten 
gerne Mitfahrgelegenheiten ab Rieseby an. 
 

Wer noch gar nicht Skat spielen kann, aber es gerne
lernen möchte, kann sich auch an uns wenden. 
 

Die 1. Vorsitzende Gaby Sievert aus Rieseby freut sich 
auf Deine Anmeldung... Tel.: 04355 - 98 98 77  
 

www.eckernfoerder-skatclub.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    15.08.2015, 14.00 Uhr Aktion Ferienspaß 
    12.09.2015, 14.00 Uhr Kinderkleiderbörse 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

BINGO: Der DRK Ortsverein und der Nachmittags-
kreis der Gemeinde Rieseby laden alle Senioren zum 
nächsten BINGO-Nachmittag ein. 
 

Mittwoch, 19. August 2015, 14.30 Uhr, Sport-Bistro. 
 

Nach einer gemeinsamen Kaffeetafel werden die 
BINGO-Karten verteilt und das Spiel beginnt. 
 

Blutspendetermin fast Rekord 
 

Mit 111 lag die Zahl der am 15. Juli 2015 in die Schlei-
schule gekommenen Blutspendewilligen um nur eine 
Person unter dem Rekord, der vor Jahren mit 112 in 
Rieseby aufgestellt wurde. 
 

Darunter sechs Neuspen-
der/-innen sowie vier Per-
sonen, die inzwischen zum 
25sten Male ihren wertvol-
len Lebenssaft zur Verfü-
gung gestellt haben, um 
damit bei Unfällen und 
schweren Operationen Le-
ben zu retten. 
 

Und natürlich hatten die 
DRK Damen wieder für 
reichlich Speis und Trank 
gesorgt, was immer wieder 
auch auswärtige Spender 
nach Rieseby lockt.  
 

Bauernregel: Fängt der August mit Hitze an, bleibt sehr lang die Schlittenbahn. 
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Bis dass der Tod uns scheidet, oder über den Tod hinaus? - Menschen und ihre Begleiter auf vier Pfoten 
Quelle: WAZ, Lokales 14.05.2015 sowie Wikipedia, Tierbestattung 
 

Im nordrheinwestfälischen Essen ist der erste Friedhof für Mensch und Tier entstanden. 
Betreiber ist die „Deutsche Friedhofsgesellschaft“, ein privates Familienunternehmen, 
das derzeit (laut eigenen Angaben) 15 Friedhöfe betreibt. Zwei davon nun seit Neuestem 
für Mensch und Tier - „Unser Hafen“ lautet der Name dieser neuen Friedhofsform.  
 

Auf dem städtischen Bergfriedhof in Essen Finntrop pachtet die „Deutsche Friedhofsge-
sellschaft“ ein 1.000 qm großes Areal für die neuartige Bestattungsform von Mensch und 
Tier, etwas abseits der regulären Friedhofsfläche. Eine weitere Fläche ist in Braubach bei 
Konstanz entstanden. Hier soll nun eine gemeinsame Urnenbestattung von Herrchen und 
tierischem Liebling möglich sein - in Freundschaftsgräbern auf einem Gräberfeld oder in 
individuellen Familiengräbern an einem ausgesuchten Platz mit allem Drum und Dran: 
mit individueller Gestaltung der Fläche, einem Grabstein oder einer Steele. Laut der 
„Deutschen Friedhofsgesellschaft“ wird ein gemeinsamer Friedhof für Mensch und Tier 
immer wieder nachgefragt: „Nachdem wir immer wieder auf einen gemeinsamen Friedhof 
für Mensch und Tier angesprochen wurden, haben wir uns für diesen ungewöhnlichen 
und innovativen Schritt entschieden.“ 
 

Tierbestattungen als Beigabe zu der eines Menschen gibt es belegt seit etwa 12.000 
Jahren. Im Mittelalter wurden wohlhabende Verstorbene sogar mit ihren Pferden und 
Jagdhunden beigesetzt. Heute finden Tierbestattungen im Rahmen einer Haustierbestat-
tung auf reinen Tierfriedhöfen statt, rund 180 Tierbestatter gibt es allein in Deutschland. 
Die Nachfrage nach einer Tierbestattung und auch die effektive Bestattungszahl auf ei-
nem Tierfriedhof sind in den letzten Jahren in jedem Fall stark angestiegen. Die Zahl der 
im eigenen Garten bestatteten Haustiere ist sicher noch weit höher.  
 

Mensch- und Tierbestattung am gleichen Ort - ein Schritt in die Zukunft? Ein neues Kapitel 
der Bestattungskultur? Eine notwendige und lang überfällige Bestattungsart oder nur eine Geschäftsidee eines 
privaten Friedhofsbetreibers? Für Bestatter und Tierhalter sicher ein Thema der Zukunft. 
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Vom Lernen erholen - erholt lernen 
 

Studienkreis Eckernförde lädt zu Ferienkursen ein  
 

Bald heißt es für Schleswig-Holsteins Schüler wieder: „Ferienzeit ist Erholungszeit“. Ob im Urlaub, im Schwimmbad 
oder beim „Chillen“ zu Hause: Sechs Wochen hat der geistige Akku dann Zeit, um sich wieder komplett aufzuladen. 
Ganz ohne Lernen geht es aber für viele Schüler auch in den Sommerferien nicht. Sie nutzen einen Teil der schul-
freien Zeit, um verschleppte Lücken zu schließen, versäumten Stoff nachzuholen und Gelerntes zu festigen. So 
besuchen beispielsweise mehr als 2.000 Schülerinnen und Schüler in den Ferienmonaten die Nachhilfeschulen des 
Studienkreises in Schleswig-Holstein. 
 

„Erholung sollte in den Ferien an erster Stelle stehen“, erklärt Studienkreis-Leiterin Doris Wittenburg, „denn das 
haben sich die Schülerinnen und Schüler nach einem langen Schuljahr verdient.“ Allerdings seien wohl dosierte 
Lerneinheiten auch in den Sommerferien sinnvoll. Der Studienkreis bietet deshalb auch in diesem Jahr wieder spe-
zielle Ferienkurse an. Auf diese Weise ist es zum Beispiel möglich, innerhalb einer Woche mit fünf Doppelstunden 
Englisch, Mathematik oder Deutsch bestens vorbereitet in das neue Schuljahr zu starten. 
 

Das Institut stimmt die Lernphasen mit den Urlaubsplänen der Familien individuell ab und achtet darauf, dass auch 
an Lerntagen genügend Zeit zur Entspannung bleibt. Um sich flexibel auf die Wünsche der Schüler und ihrer Eltern 
einstellen zu können, hat die Nachhilfeschule in diesem Jahr erstmals während der kompletten Sommerferien ge-
öffnet.  
 

Den Vorteil des Lernens in den Ferien sieht Doris Wittenburg darin, dass die Schüler Wissenslücken entspannt und 
ohne den Druck anstehender Arbeiten und Prüfungen aufarbeiten können. Durch maßvolles Lernen sei das Gehirn 
am Ende der Ferien auch weniger träge und der Start ins neue Schuljahr falle den Schülern leichter. Doris 
Wittenburg: „Ein Ferienkurs mit zehn Unterrichtsstunden kostet bei uns mit 36,-- € nicht mehr als ein Kinobesuch 
mit der Familie. Der Kurs bietet eine gute Gelegenheit unsere Arbeit kennenzulernen.“  
 

Kontakt: 
Studienkreis Eckernförde 
Doris Wittenburg 
Kieler Str. 35 
24340 Eckernförde 
Telefon: 0 43 51 - 22 44 
Beratung: Mo. - Fr. 14.00-17.00 Uhr 
E-Mail: eckernfoerde@studienkreis.de 
www.studienkreis.de/eckernfoerde.html 
Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - So. 07.00 - 22.00 Uhr 
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Impressum 
gem. Landespressegesetz Schleswig-Holstein 
 

Das „Schlei-Blättchen“ ist eine unab-
hängige Zeitung, erscheint monatlich und 
wird an alle erreichbaren Haushalte der 
Gemeinde Rieseby kostenlos verteilt. 
 

Keine Haftung für Irrtum, Richtigkeit von 
Artikeln und Terminen sowie für unaufge-
forderte Beiträge/Bilder. Auf die Veröffentli-
chung/Platzierung von Beiträgen sowie die 
Einhaltung von Ausgabe-/Lieferterminen 
besteht kein Anspruch. Die Redaktion 
behält sich die Kürzung von Beiträgen vor.  
 

Anzeigen u. Darstellungen unterliegen dem 
Urheberrecht. Nachdruck von Beiträgen ist 
nur unter Nennung der Quelle gestattet. 
 

Leserbriefe werden unbesehen der Person 
oder politischen Ausrichtung veröffentlicht, 
außer sie enthalten strafbare Inhalte. 
 

Schleiblatt Verlag Hartmut Schmidt 
Langheide 4 - D-24354 Rieseby 
Tel.: 04355 - 989 989 Fax: 04355 - 989 636 
 

V.i.S.d.Pg.: Hartmut Schmidt, BtrW. 
Freier Journalist, Mitglied im Verband DF-J E.V. 
 

Lektorat: Gerhard Schmidt, 24106 Kiel 
Druck: Lohmeier, Eckernförde 
Auflage: 1.250 Exemplare 
 

info@schleiblatt.de 
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50 Jahre Peugeot J7 - Französischer Meilenstein der Nutzfahrzeuggeschichte - Vielseitiger Trendsetter für Transporter, Klein-
busse und Freizeitfahrzeuge - Vorreiter für Vorderradantrieb und effiziente Diesel-Motoren - Heute schreibt der multifunktionale 
Peugeot Boxer die Erfolgsgeschichte fort 
 

Für Frankreich und sogar die ganze europäische Nutzfahrzeugwelt war er von Anfang an viel mehr als nur ein praktischer und preiswerter 
Transporter: Der vor 50 Jahren präsentierte Peugeot J7 wurde von Publikum und Presse gefeiert als Revolutionär im Segment der leichten 
Nutzfahrzeuge. Ein technisch innovativer Lieferwagen und Kleinbus, der dank fast konkurrenzlos vielfältiger Aufbauten sowie sparsamer Die-
selmotoren schnell Kultstatus gewann und zugleich eine Trendsetter-Rolle bei den Transportern mit maximal 1,8 Tonnen Nutzlast besetzte.  
 

Insgesamt wurden während der fast 15-jährigen Produktionszeit 336.220 Peugeot J7 ausgeliefert. Die Mehrzahl davon in Frankreich, wo der 
Bestseller auch noch am Ende seiner großen Karriere als das am weitesten verbreitete Lieferfahrzeug seiner Klasse galt. Damit legte der 
Peugeot J7 auch die Basis für die Erfolgsgeschichte des heutigen Peugeot Boxer, der seit 1994 in bisher drei Generationen rund eine Million 
Mal produziert wurde.  
 

Wie schon der Peu-
geot J7 zu seiner 
Zeit, so glänzt auch 
der aktuelle Peugeot 
Boxer durch das 
vergleichsweise 
größte Ladevolumen 
seines Segments. 
 

 

Die Feuerwehr 
informiert: 

 
 

Unwetterschäden 
 
 

Die Unwetter der letzten Zeit 
haben große Schäden, be-
sonders auch in Kellern und 

Garagen, angerichtet. 
 

Treffen Sie Vorkehrungen, 
um Ihr Hab und Gut beson-

ders vor drückendem Wasser 
aus Kanälen zu schützen.   

 
 
 

Im Notfall: 

Notruf 112 
 


